
Euro aus Landes- und Bundesmit-

fürdieFörderungderKinderbetreu-
Paktes für Fa-

mit Kindern“ habe die Lan-

Euro bereitge-
stellt. Zudemerwähnte sie denPakt
für gute Bildung und Betreuungmit
einem finanziellen Gesamtvolu-

von rund 80 Millionen Euro,
auch um die Ausbildung von päd-

sei dringend notwendig, so Bürger-

und die U-3-Betreuung zu bekom-
men, werde immer schwieriger.

pe unseren U-3-Betreuung ha-
e gesucht“, so der Bür-

Wahlkreisabgeordnete Edith Sitzmann wurde von Bürgermeister Chris-

Gottenheim. Mit ihrem Naturta-
gebuch über Gottesanbeterinnen
hat Rebecca Huber aus Gottenheim
an einem BUND-Wettbewerb teilge-
nommen – und gewonnen. „Unbe-
dingt schützenswert“ lautete dieses
Mal das Motto der 26. Ausgabe des
„Naturtagebuch-Wettbewerbs“ des
BUND, ein Landeswettbewerb für
junge Naturforscherinnen und -for-
scher aus Baden-Württemberg, an
dem jeder Interessierte von acht bis
zwölf Jahren, aber auch Gruppen
und Schulklassen jedes Jahr aus
Neue teilnehmenkönnen. Etwa900
Kinder haben diesesMal teilgenom-
men und über mehrere Monate
Pflanzen und Tiere in ihrem natürli-
chen Lebensraum beobachtet. Die
Forschungsergebnisse wurden in
ein Tagebuch eingetragen. Mit ih-
remThemawar dieGottenheimerin
eines von 83 erstplatzierten Kin-
dern beim Wettbewerb der Jugend-
organisation des Umweltverbandes
BUND. Bereits 2015 wurde Rebecca
Huber mit einem ersten Preis für
ihre Tagebücher ausgezeichnet, zu-
dem 2016 und 2018. Die Gewinner
wurden bei der Preisverleihung in
Stuttgart von der Landesvorsitzen-
den des BUND, Brigitte Dahlbender,
ausgezeichnet. Den Wettbewerb
gibt es seit 1993.

Rebecca freute sich über den ers-
ten Preis, wie schon im vergange-
nen Jahr für ihr Naturtagebuch über
Spinnen. Die Auszeichnung ist kein
Wunder, denn neben dem bunt und
vielseitig gestaltetenNaturtagebuch
hat Rebecca wieder gemalt, gebas-
telt und fotografiert und so mit wei-
teren Exponaten das Tagebuch be-
reichert. Bei einem Besuch im Rat-
haus berichtete Rebecca kürzlich
dem Bürgermeister, warum es die-
sesMal gar nicht so einfachwar, das
Naturtagebuch zusammenzustel-
len. Mitgebracht hatte Rebecca, die
von ihremVater begleitetwurde, ihr
Tagebuch und die Basteleien, die es
ergänzen. Detailliert hat die natur-
begeisterte Schülerin das Leben der
Gottesanbeterinnen beschrieben
und fotografisch festgehalten. „Das
Fotografieren war nicht so einfach,

Rebecca Huber gewinnt mit Naturtagebuch BUND-Wettbewerb

den die Gottesanbeterinnen tarnen
sich gut und sind nur schwer in der
Natur auszumachen“, berichtete
Rebecca dem Bürgermeister. Als sie
im heimischen Garten in der Berg-
straße ein solch prächtiges Tier ent-
deckt habe, sei klar gewesen: Das
wird das Thema für das nächste Na-
turtagebuch.

Mit viel Geduld und einem ge-
schulten Auge konnte Rebecca die
Insekten immerwieder beobachten
und fotografieren.Auchderwinzige
Nachwuchskonntedie Schülerin fo-
tografisch festhalten. „Das hast du
super gemacht“, lobte der Bürger-
meister nach der „Nachhilfestun-
de“ in Sachen Gottesanbeterin. Der
Bürgermeister belohnte Rebecca
mit einem Gutschein für das Kom-
munale Kino in Breisach. „Da woll-
tenwir sowieso baldmal hin“, freu-
te sich die Naturforscherin über die
Anerkennung. (ma)

Interessierte Kinder, die auch beim

Naturtagebuch-WettbewerbderBUND-

Jugend mitmachen wollen, können

sich im Internet unter http://www.na-

turtagebuch.de/bwb/wettbewerb.php

informieren. Teilnehmen können junge

Forscherinnen und Forscher von 8

bis 12 Jahren. Einsendeschluss ist

der 31. Oktober 2019.

Bürgermeister Christian Riesterer

beglückwünschte die Schülerin und

belohnte die intensive Arbeit an ih-

remProjektmit einemGutschein für

das Breisacher Kino. Foto: ma

Wieder der erste Platz


